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Zirkuläres Bauen: Handlungsspielräume
für Gemeinden

Netzwerkveranstaltung Nachhaltigkeit und Klima

1. April 2026, Schulhaus Tannegg / Baden
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Programm
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Fachstellen Klima und
Nachhaltigkeit

Begrüssung und Einführung ins Thema18.00

Julius Schulz
(Hochbau Stadt Baden)

RUNDGANG durch Schulhaus Pfaffechappe (ca. 30
Min.)

18.05

INPUT-REFERATE:18.40

Marc Angst
Baubüro insitu

Warum ist zirkuläres Bauen wichtig… (tbd)

Julius Schulz
(Hochbau Stadt Baden)

Zirkuläre Schulhausprojekte Stadt Baden

Erwin van Bouwelen
(Bauverwaltung Ennetbaden)

Kreislaufwirtschaft in Ennetbaden

alleFragen & Diskussion

Netzwerken & Apéro20.00
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Was sind die Ziele von heute?

> Sie lernen verschiedene Ansätze rund um das Thema
zirkuläres Bauen praxisnah kennen und sehen
Anknüpfungspunkte bei Bauvorhaben Ihrer Gemeinde.

> Sie haben anregende Gespräche mit anderen
Gemeindevertreter/ innen geführt − vielleicht entstehen daraus
nachhaltige Kontakte.

> Als Gemeinde haben Sie eine Vorbildfunktion, nutzen Sie
diese!
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Zirkuläres Bauen im Kontext der Agenda 2030
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> Siedlungsentwicklung: Nachverdichtung, Umbauen,
Weiterbauen im Bestand statt Neubau

> Ressourcenschonung: Abfallvermeidung, Recycling,
Reduktion Rohstoffe, nachhaltige öffentliche Beschaffung

> Klimaschutz: Reduktion graue Emissionen

> Nachhaltige Infrastruktur (langlebig, flexibel) und
Innovationsförderung (z B. Baumaterialien)

> Kooperation: Gemeinden, Planern, Bauwirtschaft und
neuen Plattformen.
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Die öffentliche Hand hat eine Vorbildfunktion!

"Die öffentliche Hand spielt eine
Schlüsselrolle in der Umsetzung der
Kreislaufwirtschaft im Bau. Sie
unterstützt durch klare
Rahmenbedingungen, neue
Ausschreibungsformulierungen und
eigene Vorbildprojekte." (BAFU)

Bauinvestitionen im Aargau:
27% stammen von öffentlichen
Auftraggebern (Bund, Kanton,
Gemeinden) = 1'200 Mio. Franken.
Davon 60% Tiefbau und 40%
Hochbau.
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Absenkpfad Netto-Null 2040 bei
kantonseigenen Gebäuden
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Quelle: Abbildung aus dem Grundlagenbericht Netto-Null Strategie Immobilien Aargau (IMAG): LINK
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Wir unterstützen Sie gerne

Fachstelle Nachhaltigkeit: www.ag.ch/nachhaltigkeit
Nadja Fässler, nadja.faessler@ag.ch, 062 835 34 81
Corinne Schmidlin, corinne.schmidlin@ag.ch, 062 835 34 98

Fachstelle Klima: www.ag.ch/klima

Sabine Reichen, sabine.reichen@ag.ch, 062 835 32 40
Nana von Felten, nana.vonfelten@ag.ch, 062 835 34 19
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Für Newsletter
hier anmelden


